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E i n b l i c k e  i n  d a s  P a r l a m e n t

Wa s  p a s s i e r t  h i e r ?  Wa s  h a t  d a s  m i t  u n s  z u  t u n ?
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In unserem Alltag dürfen alle, egal in welchem 

Alter, über bestimmte Sachen im Leben mitbe-

stimmen. Zum Beispiel, was wir anziehen oder 

essen wollen. In politischer Hinsicht können 

wir ab 16 und mit der Staatsbürgerschaft durch 

Wählen mitentscheiden. In einer Demokratie 

geht es darum, miteinander zu bestimmen und 

eine Lösung zu finden. Wichtig ist uns, dass 

nicht immer die Mehrheit über alles entschei-

det, da sonst die Menschen, die immer über-

stimmt werden, sich vernachlässigt fühlen und 

bei Wahlen etc. nicht mehr teilnehmen wollen. 

Es sollten auch die Interessen von Minderheiten 

angehört und berücksichtigt werden. Es ist 

wichtig, in einer Demokratie für alle eine 

Lösung zu finden. 

 

Wir alle haben in einer Demokratie auch Rech-

te. Rechte sind z. B. Dinge, die man machen 

kann. Jeder Mensch hat ein Recht darauf. Bei-

spiele sind die Menschenrechte, Kinderrechte, 

unser Recht auf Bildung und die Meinungsfrei-

heit. Die Meinungsfreiheit bedeutet, dass wir 

unsere Meinung sagen können und dürfen. Aber 

zum Beispiel Menschenfeindlichkeit, Beleidi-

gungen und Diskriminierung sind nicht Teil der 

Meinungsfreiheit. Ein weiteres wichtiges Recht 

in einer Demokratie ist die Pressefreiheit. 

L i s i  ( 1 3 ) ,  L i s a  ( 1 4 ) ,  C a r o  ( 1 4 ) ,  A n n a  ( 1 3 ) ,  To b i  ( 1 3 ) ,  Ke m a l  ( 1 4 )  u n d  C o n s t i  ( 1 4 )

W i r  l e b e n  i n  Ö s t e r r e i c h  i n  e i n e r  g r o ß e n  G e m e i n s c h a f t  z u s a m m e n :  u n s e r e r 

D e m o k ra t i e .  I n  d i e s e m  A r t i ke l  e r f a h r t  i h r  m e h r  d a r ü b e r.

U n s e r e  D e m o k r a t i e
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Pressefreiheit bedeutet, dass Journalisten und 

Journalistinnen ohne fremden Einfluss berich-

ten und somit ungehindert über unterschiedli-

che Themen schreiben dürfen. Die Aufgabe 

von Medien ist dabei, uns viele Informa-

tionen zu geben, aus denen wir dann eine 

Meinung bilden können. Diese brauchen 

wir, um Entscheidungen treffen zu kön-

nen, zum Beispiel bei Wahlen. Es gibt 

verschiedene Wahlen in Österreich wie 

z. B. Gemeinderatswahlen, Landtags-

wahlen, die Nationalratswahl oder die Wahl 

des:der Bundespräsidenten:Bundespräsiden-

tin. Bei der Nationalratswahl werden die 183 

Abgeordneten zum Nationalrat gewählt.  

Damit die Macht in Österreich nicht bei einer 
Person liegt, 

gibt es die Gewaltentrennung. 

Es gibt dabei die Legislative, Exekutive und die 

Judikative. Das Parlament ist die gesetzgeben-

de Kraft und bildet die Legislative. Exekutive 

bedeutet „ausführend“ und hier zählen z. B. 

der:die Bundeskanzler:in, die Minister:innen, 

die Polizei oder der:die Bundespräsident:in 

dazu. Judikative sind die Gerichte. Diese drei 

Gruppen kontrollieren sich gegenseitig und das 

ist wichtig, damit Demokratie funktioniert.
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P a r l a m e n t  u n d  A u s s c h u s s
E m i l  ( 1 3 ) ,  M a l t e  ( 1 4 ) ,  J o s e p h  ( 1 3 ) ,  Le o n  ( 1 5 ) ,  E m m a  ( 1 4 )  u n d  S e r e n a  ( 1 4 )

Der Nationalrat besteht aus 183 Abgeordneten, 

welche im Parlament Gesetze beschließen. Er 

vertritt das Volk und setzt sich aus Vertreter:in-

nen verschiedener Parteien zusammen. Die 

Abgeordneten werden bei der Nationalratswahl 

gewählt. Der Bundesrat besteht aus 60 Bundes-

räten und Bundesrätinnen, die die Interessen 

und Anliegen der Bundesländer vertreten. Die 

Mitglieder der Bundesregierung berichten dem 

Nationalrat regelmäßig über die Arbeit der 

Regierung. Das Parlament darf der Regierung 

auch Fragen stellen. Bevor eine Entscheidung 

getroffen wird, wird erst im Ausschuss des 

Nationalrates darüber diskutiert. Es sollte eine 

Entscheidung getroffen werden, die für das Volk 

gut ist. Diese wird von einer kleineren Gruppe 

von Abgeordneten der verschiedenen Parteien/

Parlamentsklubs im Ausschuss besprochen, um 

so sicherzugehen, dass auch alle Meinungen 

vertreten werden. Es wäre sinnvoll, wenn die 

Personen, die sich in dem besprochenen Thema 

auskennen, die Meinungen der Parteien und 

somit auch der Wähler und Wählerinnen im 

Ausschuss vertreten. Der Ausschuss bereitet 

die Gesetze für die Abstimmung vor.

A l l g e m e i n e  I n f o r m a t i o n e n  ü b e r s  Pa r l a m e n t
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Wir haben unterschiedliche Interessen. 

So würden manche von uns gerne im 

Wirtschaftsausschuss dabei sein, und 

andere würden sich lieber mit Kultur 

auseinandersetzen. Wir sind froh dar-

über, dass es verschiedene Parteien gibt, 

die auch die verschiedenen Meinungen 

vertreten. Das verhindert eine Diktatur 

und macht das Land demokratisch.

Im Ausschuss sind die Tische und Sessel so angeordnet, dass alle gut miteinander reden können.

U n s e r e  E i n d r ü c ke  vo n  e i n e m 

A u s s c h u s s l o k a l

In einer virtuellen Tour haben wir uns ein 

Ausschusslokal angeschaut. Der Raum sieht 

für uns alt und schön dekoriert aus. Er ist so 

aufgebaut, dass alle Stimmen gehört wer-

den können. Es gibt Mikros, um sich gut ver-

ständlich zu machen, und die Tische sind so 

angeordnet, dass alle einander sehen. Das 

ist wichtig, damit man gut diskutieren kann. 
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Wa s  s i n d  G e s e t z e ?  Wa r u m  b ra u c h e n 

w i r  s i e ?  

Gesetze sind Regeln für die Gemeinschaft, die 

Ordnung bringen sollen. Es gibt Gesetze, die 

für ganz Österreich beschlossen werden. Diese 

werden im Parlament in Wien beschlossen. Es 

gibt auch Gesetze, die für einzelne Bundeslän-

der gelten. Diese werden in den Landesparla-

menten, den Landtagen, beschlossen. Gesetze 

müssen eingehalten werden. Wenn ich das nicht 

tue, kann ich eine Strafe bekommen. Gesetze 

sind wichtig, damit kein Chaos in der Bevöl-

kerung entsteht. Ohne Gesetze könnten alle 

machen, was sie wollen, ohne dafür bestraft zu 

werden. Supermärkte könnten ausgeraubt wer-

den und der Handel könnte so nicht funktionie-

ren. In den Gesetzen stehen auch unsere Rech-

te. Würden die Rechte nicht in Gesetzen stehen, 

könnten mir Leute diese Sachen verbieten. Wir 

haben zum Beispiel ein Recht, unsere Meinung 

zu sagen und als Kinder und Jugendliche haben 

wir ein Recht auf Freizeit.   

We r  k a n n  G e s e t z e  vo r s c h l a g e n ?  

Gesetze können in Österreich von der Regie-

rung, dem Nationalrat, dem Bundesrat und vom 

Volk vorgeschlagen werden. Die Regierung 

schlägt oft Gesetze vor. Wenn ein Gesetz vorge-

schlagen wird, bedeutet das aber nicht, dass es 

beschlossen wird. Es bedeutet, dass das Gesetz 

im Parlament diskutiert werden muss und die-

ses entscheidet dann darüber.  

W i e  e r f a h r e n  w i r  vo n  n e u e n  G e s e t z e n ?  

Nachdem neue Gesetze beschlossen wurden, 

werden sie im Bundes-

gesetzblatt veröffent-

licht. Durch verschiedene 

Medien wie Radio, Fernse-

hen (Nachrichten), Inter-

net (soziale Medien) oder 

Zeitungen erfahren wir 

dann von den Gesetzen. 

E l a  ( 1 4 ) ,  A n n a  ( 1 3 ) ,  T h e r e s a  ( 1 3 ) ,  C h r i s t o p h  ( 1 3 ) ,  D i y a r  ( 1 4 ) ,  R o b i n  ( 1 5 ) 

u n d  M a x i m i l i a n  ( 1 3 ) 

W i r  h a b e n  j e d e n  Ta g  m i t  G e s e t z e n  z u  t u n ,  a b e r  w a s  s i n d  G e s e t z e ?  We r  k a n n  s i e 

vo r s c h l a g e n ?  U n d  w i e  e r f a h r e n  w i r  vo n  i h n e n ?  D a s  e r k l ä r e n  w i r  e u c h  j e t z t . 

G e s e t z e  b r i n g e n  O r d n u n g 

In den Gesetzen stehen unsere Rechte und Pflichten.

Medien berichten 

über neue Gesetze.
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Ebenfalls durch den Besuch der Sitzungen im 

Parlament können wir davon erfahren, was im 

Parlament passiert. An den Sitzungen können 

alle teilnehmen, man kann sich am Sitzungstag 

anmelden und dann einen Teil der Sitzung live 

miterleben.  

Wa r u m  s o l l t e n  w i r  g u t  i n f o r m i e r t  s e i n ?  

Gesetze betreffen uns alle. Wir sollten gut 

informiert sein, weil wir uns alle an die Gesetze 

halten. Weil, wenn man sie nicht einhält, kann 

man auch bestraft werden, obwohl man die 

Gesetze nicht kennt. Wir haben daher auch die 

Verantwortung, uns zu informieren. Es ist auch 

wichtig, über Gesetze Bescheid zu wissen, da 

hier unsere Rechte stehen. Wenn ich meine 

Rechte nicht kenne, kann mir jemand anderer 

diese leichter absprechen. Kenne ich aber mei-

ne Rechte, kann ich sie einfordern!  

U n s e r e  e i g e n e  M e i n u n g  z u m  T h e m a :  

Wir finden, es ist wichtig, dass jede:r Gesetze 

vorschlagen kann, damit die verschiedenen 

Ansichten und Meinungen von allen vertreten 

werden. In den Gesetzen stehen unsere Rechte und Pflichten.
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